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Sicherheitslage und Friedensbemühungen im Osten der DR Kongo 
Trotz der Unterzeichnung der Friedensabkommen von Doha1 am 15. November 2025 und 
Washington2 am 4. Dezember 2025 bleibt die Lage im Osten der DR Kongo angespannt. Während 
sich in den Territorien Ituri und Beni durch die Präsenz verschiedener bewaffneter Milizen3 die 
Sicherheitslage für die Zivilbevölkerung zuletzt stetig verschlechterte, konnte die Alliance Fleuve 
Congo (AFC), eine Koalition paramilitärischer Gruppen wie der Mouvement du 23-Mars (M23)4, ihre 
Position in den von ihr eroberten Gebieten in den Provinzen Nord- und Südkivu festigen.5 Im Zuge 
einer groß angelegten Offensive eroberte die AFC-M23 zu Beginn des Jahres 2025 die beiden 
Provinzhauptstädte Goma (Nordkivu) und Bukavu (Südkivu).6 Im Juli 2025 startete die Miliz eine 
weitere Großoffensive in der Region Rutshuru.7 Laut Congo War Security Review vom 2. Februar 
2026 kontrolliert die AFC-M23 provinzübergreifend mehrere zehntausend Quadratkilometer.  

Nach Angaben des Welternährungsprogramms hat der Konflikt im Osten des Landes bis Ende 
November 2025 insgesamt ca. 5,2 Millionen Menschen vertrieben, darunter etwa 1,6 Millionen von 
Januar bis November 2025.8 Im Zuge des Konflikts wurden sowohl der AFC-M23, der ruandischen 
Armee als auch der kongolesischen Armee (FARDC) und den verbündeten Wazalendo-Milizen 
Menschenrechtsverletzungen nachgewiesen.9 Diese umfassen unter anderem standrechtliche 
Hinrichtungen, Zwangsrekrutierungen, Landraub und Vertreibung. Darüber hinaus sollen Frauen 
systematisch vergewaltigt worden sein.10 In seiner Schutzanalyse vom 20. November 2025 beurteilte 
der Global Protection Cluster des UNHCR11 die Sicherheitslage im Osten des Landes als instabil und 

                                                           

1 RFI, RDC: 2026 s’ouvre sans paix dans l'est du pays malgré les accords, 01.01.2026, https://www.rfi.fr/fr/afrique/20260101-rdc-2026-s-
ouvre-sans-paix-dans-l-est-du-pays-malgr%C3%A9-les-accords, abgerufen am 02.01.2025. 

2 RFI, RDC-Rwanda: ce que disent les accords signés aux États-Unis, 04.12.2025, https://www.rfi.fr/fr/afrique/20251204-rdc-rwanda-
accords-sign%C3%A9s-%C3%A9tats-unis, abgerufen am 08.01.2026. 

3 Bspw. die islamistische Miliz Allied Democratic Forces (ADF), aktiv in den Provinzen Nordkivu (Region Beni, Lubero) und Ituri; Coopérative 
pour le développement du Congo (CODECO), aktiv in Ituri; Zaïre – Front populaire d'autodéfense en Ituri (Zaïre-FPAC), aktiv in Ituri; Congo 
de la Résistance Patriotique (CRP), aktiv im Süden Ituris. 

4 Die Gruppierung wird im Folgenden AFC-M23 genannt. 
5 UN Security Council, United Nations Organization Stabilization Mission in the Democratic Republic of the Congo - Report of the Secretary-

General, 01.12.2025, https://www.ecoi.net/en/file/local/2134296/n2532317.pdf, abgerufen am 08.01.2026, S. 5, 7. 
6 BBC, What's the fighting in DR Congo all about?, 05.12.2025, https://www.bbc.com/news/articles/cgly1yrd9j3o, abgerufen am 

02.01.2026. 
7 The New Humanitarian, The M23 takeover, part 3: Land grabs and assassinations in DR Congo’s Rutshuru, 08.01.2025, 

https://www.thenewhumanitarian.org/news-feature/2025/10/08/m23-takeover-part-3-land-grabs-and-assassinations-dr-congos-
rutshuru, abgerufen am 07.01.2026. 

8 UN News, DR Congo hunger crisis worsening amid fighting and lack of aid funding, 07.11.2025, 
https://news.un.org/en/story/2025/11/1166305, abgerufen am 07.01.2026. 

9 Human Rights Watch, Democratic Republic of Congo - Events of 2024, 2025, https://www.hrw.org/world-report/2025/country-
chapters/democratic-republic-congo, abgerufen am 02.01.2026. 

10 Human Rights Watch, RD Congo : La prise d’Uvira à l’est du pays met les civils en danger, 15.12.2025, 
https://www.hrw.org/fr/news/2025/12/15/rd-congo-la-prise-duvira-a-lest-du-pays-met-les-civils-en-danger, abgerufen am 05.01.2026; 
Human Rights Watch, Democratic Republic of Congo - Events of 2024, 2025, https://www.hrw.org/world-report/2025/country-
chapters/democratic-republic-congo, abgerufen am 02.01.2026. 

11 United Nations High Commissioner for Refugees. 
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prekär.12 Der UN-Sicherheitsrat wirft der AFC-M23 zudem vor, durch den Aufbau von 
Parallelverwaltungen die Souveränität der DR Kongo zu verletzen.13 

Der Konflikt im Ostkongo geht zum Teil auf den Völkermord in Ruanda im Jahr 1994 zurück. In 
dessen Folge flohen zahlreiche Hutu vor der von Tutsi dominierten ruandischen Armee und zogen 
sich in den Osten der DR Kongo zurück. Aus Teilen der geflohenen Hutu bildete sich die Miliz Forces 
Démocratiques de Libération du Rwanda (FDLR).14 Die vermeintliche Bedrohung ihres Staatsgebiets 
durch die FDLR dient der Regierung Ruandas bis heute als Rechtfertigung für ihr militärisches 
Engagement im Ostkongo.15 Kritiker sehen darin jedoch einen Vorwand zur Sicherung politischen 
und wirtschaftlichen Einflusses über die rohstoffreiche Region.16 Die Kontrolle über Bergbaugebiete 
wie Rubaya gilt als zentraler Treiber der anhaltenden Instabilität im Ostkongo.17 Ruanda wird 
vorgeworfen, die Rebellenbewegung AFC-M23 zu unterstützen, um kritische Mineralien wie Gold, 
Kobalt und Coltan illegal auszubeuten.18 Nachdem Ruandas Regierung in der Vergangenheit stets 
jegliche Unterstützung der AFC-M23 bestritten hatte, räumte sie diese am 22. Januar 2026 erstmals 
ein.19 

Auf dem Weg zum Frieden? 
Die militärischen Erfolge der AFC-M23 zwangen den kongolesischen Präsidenten Félix Tshisekedi zu 
direkten Verhandlungen mit der Rebellengruppe. Seit Mitte des Jahres 2025 wurden insgesamt fünf 
Abkommen geschlossen, von denen insbesondere das am 15. November 2025 unterzeichnete Doha-
Rahmenabkommen als Fortschritt galt.20  

Gegen Jahresende 2025 flammten die Kämpfe jedoch erneut auf.21 In der ersten Dezemberwoche 
2025 eroberte die AFC-M23 mit Unterstützung der ruandischen Streitkräfte Städte und Dörfer 
entlang der Straße nach Uvira. Am 10. Dezember 2025 eroberte die Miliz schließlich die zweitgrößte 
Stadt der östlichen Provinz Südkivu.22 

                                                           

12 Global Protection Cluster, République Demoquratique du Congo - Analyse de Protection, 20.11.2025, 
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22 RFI, Est de la RDC: le groupe AFC/M23 consolide sa présence dans la ville d’Uvira, colère à Kinshasa, 12.12.2025, 
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Der UNHCR berichtete im Zuge der Dezemberoffensive von einer signifikanten Verschlechterung der 
Sicherheitslage für Zivilpersonen sowie von zunehmenden Einschränkungen des Zugangs zu 
Grundversorgung und humanitärer Hilfe.23 OCHA24 berichtete am 26. Dezember 2025, dass in der 
Region um Uvira seit Anfang Dezember 2025 ca. 500.000 Menschen in Richtung der Nachbarländer 
Burundi und Tansania sowie in den Süden Uviras bis ins Territorium Fizi und die Provinz Tanganyika 
vertrieben wurden.25 Als Reaktion auf das Vorrücken der AFC-M23 wurde am 19. Dezember 2025 das 
offensive Mandat der UN-Mission MONUSCO um ein weiteres Jahr bis zum 20. Dezember 2026 
verlängert.26 

Auf Druck der USA verließ die AFC-M23 am 17. Januar 2026 Uvira. Am darauffolgenden Tag zogen 
die kongolesische Armee und verbündete Wazalendo-Milizen erneut in die Stadt ein.27 Trotz des 
Abzugs der Rebellenmiliz bleibt die Sicherheitslage in Uvira weiterhin angespannt. Truppen der AFC-
M23 sollen sich weiterhin in unmittelbarer Nähe der Stadt positioniert haben. Human Rights Watch 
befürchtet durch den Rückzug der Miliz zudem Übergriffe auf die Zivilbevölkerung, vor allem durch 
Wazalendo-Milizen. Besonders gefährdet seien Angehörige der Banyamulenge, kongolesische Tutsi.28 
Bereits vor der Eroberung durch die AFC-M23 berichtete Human Rights Watch von Schikanen und 
Bedrohungen, denen die Tutsi-Gemeinschaft in Uvira ausgesetzt worden war.29 

Eine baldige Deeskalation in den Konfliktregionen scheint nicht in Sicht. Die AFC-M23 betonte 
zuletzt am 31. Dezember 2025, dass sie die Etablierung einer eigenen Regierung weiter vorantreiben 
wolle und 2026 ein Jahr des Kampfes werde.30 Die kongolesische Armee kündigte an, die AFC-M23 
weiter bekämpfen und aus den eroberten Gebieten vertreiben zu wollen.31 Trotz weiterer 
Verhandlungen über einen Waffenstillstand zwischen der DR Kongo und der AFC-M23 am 2. Februar 
2026, hielten die Kämpfe in der Konfliktregion an.32 Hilfsorganisationen bewerten die humanitäre 
Lage äußerst kritisch. 26 Millionen Kongolesen seien von Ernährungsunsicherheit betroffen, während 
gleichzeitig humanitäre Hilfen für 2026 um über eine Milliarde Dollar im Vergleich zum Vorjahr 
gekürzt wurden.33 
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29 Human Rights Watch, RD Congo : La prise d’Uvira à l’est du pays met les civils en danger, 15.12.2025, 
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32 Reuters, UN to deploy ceasefire monitoring mission in Congo, Qatar says, 03.02.26, https://www.reuters.com/world/middle-east/un-
deploy-ceasefire-monitoring-mission-congo-qatar-says-2026-02-02/, abgerufen am 04.02.2026. 

33 RFI, RDC: la communauté humanitaire revoit son plan de réponse à la baisse malgré des besoins persistants, 
https://www.rfi.fr/fr/afrique/20260128-rdc-la-communaut%C3%A9-humanitaire-revoit-son-plan-de-r%C3%A9ponse-%C3%A0-la-baisse-
malgr%C3%A9-des-besoins-persistants, abgerufen am 30.01.2026. 

https://www.ecoi.net/en/file/local/2134212/24+DRC+Situation+External+Update+10+Dec+2025.pdf
https://reliefweb.int/report/democratic-republic-congo/rd-congo-flash-update-2-situation-humanitaire-dans-la-province-du-sud-kivu-26-decembre-2025
https://reliefweb.int/report/democratic-republic-congo/rd-congo-flash-update-2-situation-humanitaire-dans-la-province-du-sud-kivu-26-decembre-2025
https://www.un.org/german/sites/default/files/2025-12/sr2808.pdf
https://www.jeuneafrique.com/1758095/politique/est-de-la-rdc-larmee-congolaise-reprend-le-controle-duvira-apres-le-retrait-de-lafc-m23/
https://www.jeuneafrique.com/1758095/politique/est-de-la-rdc-larmee-congolaise-reprend-le-controle-duvira-apres-le-retrait-de-lafc-m23/
https://www.hrw.org/news/2026/01/20/dr-congo-civilians-in-south-kivu-city-at-serious-risk
https://www.hrw.org/news/2026/01/20/dr-congo-civilians-in-south-kivu-city-at-serious-risk
https://www.hrw.org/fr/news/2025/12/15/rd-congo-la-prise-duvira-a-lest-du-pays-met-les-civils-en-danger
https://www.rfi.fr/fr/afrique/20260101-rdc-2026-s-ouvre-sans-paix-dans-l-est-du-pays-malgr%C3%A9-les-accords
https://www.rfi.fr/fr/afrique/20260101-rdc-2026-s-ouvre-sans-paix-dans-l-est-du-pays-malgr%C3%A9-les-accords
https://www.bbc.com/gahuza/articles/cnv2vlv755jo
https://www.reuters.com/world/middle-east/un-deploy-ceasefire-monitoring-mission-congo-qatar-says-2026-02-02/
https://www.reuters.com/world/middle-east/un-deploy-ceasefire-monitoring-mission-congo-qatar-says-2026-02-02/
https://www.rfi.fr/fr/afrique/20260128-rdc-la-communaut%C3%A9-humanitaire-revoit-son-plan-de-r%C3%A9ponse-%C3%A0-la-baisse-malgr%C3%A9-des-besoins-persistants
https://www.rfi.fr/fr/afrique/20260128-rdc-la-communaut%C3%A9-humanitaire-revoit-son-plan-de-r%C3%A9ponse-%C3%A0-la-baisse-malgr%C3%A9-des-besoins-persistants


Impressum 

Herausgeber  

Bundesamt für Migration und Flüchtlinge  

90461 Nürnberg 

Der Beitrag ist erschienen in: 

Entscheiderbrief (ISSN 2940-7001), 02/2026 

Die einzelnen Ausgaben des Entscheiderbriefs sowie weitere Produkte des Informationszentrums Asyl und 
Migration (IZAM) können hier abgerufen werden:  

https://www.bamf.de/izam  

Die Publikation wird vom Bundesamt für Migration und Flüchtlinge im Rahmen seiner Öffentlichkeitsarbeit 
herausgegeben. Die Publikation wird kostenlos abgegeben und ist nicht zum Verkauf bestimmt. Sie darf weder 
von Parteien noch von Wahlwerbern oder Wahlhelfern während eines Wahlkampfes zum Zwecke der 
Wahlwerbung verwendet werden. Dies gilt für Bundestags-, Landtags-, und Kommunalwahlen sowie für 
Wahlen zum Europäischen Parlament. 

https://www.bamf.de/izam
https://www.bamf.de/izam

	Sicherheitslage und Friedensbemühungen im Osten der DR Kongo
	Auf dem Weg zum Frieden?



